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Beſtellungen
auf die SaaleZeitung für die Monate Februar und März
werden von allen Reichspoſtanſtalten zum Preiſe von 2 M
angenommen Die Saale Zeitung wird nach außerhalb
ohne Ausnahme täglich zweimal ſofort nach Erſcheinen mit
den nächſten Zügen verſandtFür dte Giebichenſtein und Trotha werden
Beſtellungen von der unterzeichneten Expedition den Aus
trägern und den verſchiedenen Ausgabeſtellen angenommen
Je nach Wunſch erfolgt die Zuſtellung zweimal täglich morgens
und abends oder eimmal täglich Morgen und Abend Ausgabe
zuſammen abends Bei einmaliger Zuſtellung beträgt die
Abonnementsgebühr für die Monate Februar und März
1,70 bei zweimaliger Zuſtellung 1,90 M

Die ECrpedition

Finanzminiſter Migquel über die
Konverſion

Es iſt erfreulich daß endlich die Erörterungen über die
in eberabſetzung der vierprozentigen Anleihen zu amtlichen

Erklärungen des Finanzminiſters Miquel gediehen ſind Bis
her haben ſich die ungbhängigen Blätter viel mit dieſer Frage
beſchäftigt Von Seiten der Regierung aber wurde Schweigen
beobachtet nur daß hin und wieder eine Korreſpondenz die
von dem Geheimen Oberregierungsrath Freiherrn v Zedlitz
bedient wird ſich in orakelhaften Auslaſſungen erging die den
Anſchein erwecken ſollten als ſeien ſie offiziös Jn weiten
Kreiſen herrſcht gar kein Zweifel darüber daß die Zinsherab
ſetzung demnächſt erfolgen wird aber man war ebenſowenig
im Zweifel über die Haltung die die Regierung auf Anfragen
im Parlament nehmen würde Praktiſche politiſche ſoziale
Erwägungen kommen hier in hohem Maße in Betracht und
darin hat der Finanzminiſter Preußens vollkommen recht daß
er erklärt wenn eine Regierung über dieſe Dinge ſpreche ſo
müſſe ſie auch zugleich handeln Wenn Herr Migquel gleich
wohl darüber ſprach ohne gleichzeitig zu handeln ſo geht
daraus zur Genüge hervor daß er zwar ſprach aber nichts
ſagte

Die preußiſchen dreiprozentigen Konſols haben einen Kurs
von 97 Prozent erreicht ſie ſind allgemach von dem tiefſten
Stande auf den ſie ſchon geſunken waren um etwa 15 Prozent
geſtiegen Jſt das ein Zufall oder iſt das eine willkürliche
Erſcheinung Wer ſich einbildet daß etwa dieſe Küurs
ſteigernng durch Börſentreibereien erzielt worden ſei der wäre
wahrlich auf dem Holzpfade Derartige Kursſteigerungen auf
lange Zeit laſſen ſich überhaupt nicht durch die Spekulation
bewirken Die dreiprozentigen Reichsanleihen werden in Eng
land wie in Belgien und Holland gehandelt Alle einzelnen
Börſen kann keine Spekulation beherrſchen auch wenn ſie
wirklich die Abſicht dazu hätte Wenn eine Kurgsſteigerung in
dreiprozentiger Anleihe wirklich von Spekulanten unternommen
worden wäre ſo hätten dieſe Spekulanten längſt ihren Gewinn
eingeſtrichen und auf die Kursſteigerung wäre ſchon der Kurs
ſturz gefolgt Aber davon iſt gar keine Rede Jm Gegentheil
allem Anſchein nach ſteigt der Kurs der dreiprozentigen An
leihen weiter und es wird nicht lange Zeit dauern daß er ſich
dem Pariſtande nähert denn augenſcheinlich iſt die Urſache
dieſer Kursbewegung nichts anderes als der ſinkende Zinsfuß
der wieder im Zuſammenhange mit der außerordentlichen Geld
flüſſigkeit ſteht Fortwährend berichtet der Präſident der
Reichsbank daß die Goldvorräthe größer und der Stand der
Bank überhaupt günſtiger ſei als jemals zuvor Allenthalben
werden die Zinſen herabgeſetzt überall wird konvertirt Da
iſt es ganz naturgemäß daß die dreiprozentigen Werthe ſteigen
während die höher verzinslichen Werthe der Gefahr der Kon
verſion ausgeſetzt ſind

Wenn heute irgendwo vierprozentige Anleihen auch nur von
Privatgefellſchaften aufgenommen werden dann gilt es als
eine Gewähr für beſſeren Erfolg wenn die Unkündbarkeit auf
eine beſtimmte w zugeſagt wird denn man rechnet überall
ſchon mit der Wahrſcheinlichkeit daß ja doch nicht lange vier
Prozent Zinſen gezahlt werden Man ſieht auch daß leiſtungs
fähige Geſellſchaften heute ihre höher verzinslichen Anleihen
zurlckzahlen man ſieht an den Pfandbriefen wie der Zinsfuß
ſtetig ſinkt Weshalb nun ſollte dieſe ganz natürliche Bewegung
nur vorübergehender Natur ſein Schon viele Monate dauert
der hohe Stand des Kurſes an aber man ſieht auch allgemein
eine ähnliche Preisbewegung bei anderen Werthen beiſpiels
weiſe bei den ruſſiſchen Die dreiprozentigen ruſſiſchen An
leihen ſind außerordentlich im Kurſe geſtiegen Man beobachtetdieſelbe Erſcheinung bei den oſterreichiſchen Werthen Soweit

iſt man ſchon gekommen daß ein ehedem ſo verſchuldeter Staat
wie Oeſterreich das niemals das Defizit los werden konnte
ſeine vierprozentige Goldrente weit über Pari ſieht und jetzt
ſchon der Plan in Vorbereitung iſt dreieinhalbprozentige Rente
gegeben Da iſt nichts anderes möglich als daß die
P ſchen und preußiſchen vierprozentigen Anleihen auf drei
vrie konvertirt werden Herr Miquel hat auch aus
anſehe erklärt daß er dieſe Maßregel als leicht durchſührbar

Aber freilich Herr Migquel erkläi iquel erklärt daß man nicht denhen Sedet allein einnehmen könne Gewiß ällerlei
herabſehung i aſichten fallen hier ins Gewicht Die Zins
Aber anf r iſt für viele Perſonen von ſchwerem Nachtheil
vermögen d andern Seite wird Herr Miquel nicht zu leugnen
beſiter nicht aß ſoziglpolitiſch eine Bevorzugung der Renten
von vier gerade haltbar erſcheint Die Zinsherabſetzung
dürchſuot n ren wie a Miquel ſie für leicht

bedeutet eine Zinserſparniß von jährlich

etwa 60 Millionen für das Reich und die Einzelſtaaten Wer
bringt dieſe jetzt bezahlten 60 Millionen auf Die Geſammt
heit der Steuerzahler und zu ihnen gehören auch die ärmſten
im Volk ob ſie ihre Stenern nun direkt oder indirekt ent
richten Wem kommen die 60 Millionen zu gute Der
immerhin verhältnißmäßig kleinen Zahl der Beſitzer von
Konſols und Reichsanleihen Es wird Herrn Migquel leicht
werden nachzuweiſen daß man nicht die Armen beſteuern
dürfe um einen Theil der Erträge den Wohlhabenderen zu
zuführen Das allein iſt ausſchlaggebend für die ſozialpolitiſche
Betrachtung dieſer Angelegenheit Deshalb ſind wir auch
überzengt daß eine andere Entſcheidung gar nicht fallen kann
als zu Gunſten der Konverſion vorausgeſetzt natürlich wovon
auch Herr Miquel die Entſcheidung abhängig macht daß der
heutige Kurs andauert und der niedrige Zinsfuß ſich nicht als
eine ſchnell vorübergehende Erſcheinung erweiſen ſollte

Davon iſt ſelbſtverſtändlich in dieſer Frage alles abhängig
Aber wir haben nicht die geringſte Veranlaſſung an dem
weiteren Rückgange des Zinsfußes zu zweifeln denn das iſt
die Tendenz überhaupt nicht erſt von jetzt ſondern ſchon im
ganzen letzten Vierteljahrhundert wenn auch kurze Unter
brechungen vorgekommen ſein mögen Wie man die früheren
hohen Zinſen von 5 und 6 Prozent nahezu ſchon vergeſſen hat
wie man allgemein zu dem vierprozentigen Zinsfuß gekommen
war ſo haben ſich die wirthſchaftlichen Verhältniſſe derart um
geſtaltet daß der dreiprozentige Zinsſatz ihr getreuer Ausdruck
geworden iſt Und da kann die Finanzverwaltung ſich der
Eindringlichkeit dieſer Sprache der Ziffern nicht entziehen

Aber das preußiſche Staatsminiſterium hat noch keinen Be
ſchluß gefaßt Das iſt ganz natürlich Herr Miquel müßte
auch ein ſchlechter Taktiker ſein wenn er die Konverſion in
einem Augenbkick beantragen wollte in dem er den preußiſchen
Haushalt gran in grau malt und im Reiche neue Steuern ver
langt Wenn er da die Konverſion beantragen oder in Aus
ſicht ſtellen wollte ſo hieße das ein Pferd vor und eines
hinter den Wagen ſpannen Er würde ſeine eigenen Pläne
durchkreuzen Daher iſt es begreiflich daß der preußiſche
Finanzminiſter alles in der Schwebe läßt ja ſogar Andeu
tungen macht als ſei er perſönlich von der Konverſion nicht
eben eingenommen Wenn dieſe taktiſchen Rückſichten fort
gefallen ſind und die Kurſe ſich auf der bisherigen Höhe ge
halten haben ſo wird zweifelsohne die Konverſiou beſchloſſen
und durchgeführt werden Wir glauben daß nicht ein halbes
Jahr in das Land geht bis die Herabſetzung der Zinſen der
vierprozentigen Anleihen auf drei Prozent bekaunt gemacht
wird Wenn erſt die Maßregel im Staatsminiſterinum amtlich
angeregt wird ſo folgt auch die Ausführung unmittelbar
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Dentſches Reich
Die Wahl im Wahlkreiſe Eſchwege

Schmalkalden
Die Erſatzwahl für den früheren antiſemitiſchen Reichstags

abgeordneten Leuß iſt nun wie wir in der heutigen Morgen
ausgabe bereits mittheilten auf den 28 Februar anberaumt
und da nun auch die Parteien mit der Aufſtellung der Kandi
daten fertig ſind ſo werden wir wohl alsbald einen Wahl
kampf von großer Schärfe ſich entwickeln ſehen Auffgeſtellt
ſind vier Kandidaten Ein Freiſinniger Profeſſor Stengel
Marburg ein Kandidat der Mittelparteien Dr Karl
Peters ein Chriſt Sozigler Pfarrer Jskraut und ein
Sozialdemokrat Redacteur Huhn Eine fünfte in dem
Städtchen Herleshauſen anfgetauchte Kandidatur Landgraf
Alexis von Heſſen iſt nicht ernſt zu nehmen vermuthlich hat
ſich mit ihr nur ein Häuflein der ſogenannten heſſiſchen
Renitenten einen kleinen Scherz gemacht Der Bund der

Landwirthe und die Deutſchkonſervativen haben auf eigene
Kandidaten verzichtet und es fragt ſich nun auf welche Seite
ſie ſich in dem Wahlkampfe ſchlagen werden Darüber erhalten
wir ſoweit der Bund der Landwirthe in Frage kommt heute
We in dem berliner Organ des Bundes Daſſelbe
ſchreibt

Wie wir aus zuverläſſiger Quelle erfahren hat der Provinzial
vorſitzende des Bundes der Landwirthe nachdem der Bund auf
die Aufſtellung eines eigenen Kandidaten verzichtete um die
Stellung der Ordnungsparteien zu er den beiden Kan
didaten derſelben die nachſtehenden vier Fragen vorgelegt 1 Sind
Sie bereit für den Antrag Kanitz in der vom Bunde der Land
wirthe abgeänderten Form einzutreten 2 Wollen Sie eintreten
für den Befähigungsnachweis beim Handwerk 3 Wollen Sie
eintreten für eine gründliche Börſenreform 4 Wie iſt Jhre
Stellung zum Bimetallismus Von dem Kandidaten der
Deutſchſozialen Herrn Pfarrer Jskraut iſt darauf eine nach
jeder Richtung hin befriedigende Antwort eingelaufen
während vom Herrn Reichskommiſſar Dr Peters bis heute
noch nichts eingegangen iſt Man geht wohl nicht fehl wenn
man annimmt daß dieſe Antwort wegen ſeiner nationalliberalen
Freunde ihm einiges Kopfzerbrechen macht Für die Landwirthe
des Wahlkreiſes ſtellen jene Fragen allerdings das Mindeſtmaß
deſſen dar was ſie von ihren Vertretern fordern müſſen

Voransſichtlich wird Dr Peter s den Bündlern auch ferner
keine befriedigende Antwort geben und es kann alſo als feſt
ſtehend angeſehen werden daß die Anhänger des Bundes mit
den Chriſtlich Sozialen zuſammengehen Sie gehören auch
zuſammen Das für weitere Kreiſe Jntereſſanteſte an dieſer
Wahl iſt die Kandidatur des Reichskommiſſars Dr Peters
der bekannten Kolonigal Politikers Ein Mann wie Peters
fehlt zur Zeit dem Reichstage noch und doch wäre ihm ein
ſolcher dringend vonnöthen Die Frage der maritimen
Weltſtellung des Deutſchen Reiches und die Frage
der Kolonialpolitik werden zweifellos im Reichstage
immer mehr in den Vordergrund treten und da wäre es ſehr
zu wünſchen daß ein Mann wie Peters vorhanden wären der
auf Grund ſeiner reichen Erfahrungen und ſeines tiefen Ein

blickes in die Verhältniſſe ſich an den betreffenden Berathungen
betheiligen könnte Auf die politiſche Parteiſtellung eines
ſolchen Fachmannes kommt es unſeres Erachtens wenig oder
gar nicht an

Caprivi und Herrfurth zwei Opferlämmer
Den Rücktritt des Miniſters des Jnnern Herrfurth im

Jahre 1892 und denjenigen des Reichskanzlers Grafen
Caprivi ſucht ein berliner Mitarbeiter des Hamb Korr
u erklären Herrfurth habe ſich in dem Kampfe um die
andgemeindeordnunng in einen zu ſchroffen Gegenſatz zu den

Konſervativen geſetzt deren Mitwirkung der Finanzminiſter
Dr Miquel bei der Steuerreform nicht entbehren zu können
glaubte Herrfurth iſt alſo den preußiſchen Konſervativen
geopfert worden Jn ähnlicher Weiſe habe ſich Graf Caprivi
in dem Kampfe um den Handelsvertrag mit Rußland in einen
zu ſchroffen Gegenſatz zu den Parteien geſetzt die die Militär
vorlage votirt hatten und auf die bei allen Fragen kräftiger
Nationalpolitik gerechnet werden müſſe Deshalb ſei er zur
Durchführung des königsberger Programms unfähig geweſen
und den Agrariern geopfert worden Da der berliner Mit
arbeiter des Hamb Korreſp zu den Freunden Miquel s
gehört ſo liefern ſeine Jndiskretionen einen intereſſanten
Kommentar zu der Haltung des preußiſchen Finanzminiſters
gegenüber dem Reichskanzler Grafen Caprivi Vielleicht kann
auch der neue Reichskanzler aus dieſen Mittheilungen einige
nützliche Schlußfolgerungen ziehen

Die Landfrage in den Kolonien
Jn nächſter Zeit wird nach der Kreuzztg der vom

Kolonialrath gewählte Ausſchuß zur Berathung der
ſogen Landfrage wieder zuſammentreten der ſchon vor
Weihnachten einige Sitzungen abgehalten hat Er hat die
erſte Leſung noch nicht ganz abgeſchloſſen daran ſoll ſich dann
eine zweite Leſung anſchließen Zu den ſchwierigſten Problemen
gehört es beſtimmte Grundſätze aufzuſtellen über die Ciu
theilung der Kolonien in Regierungsland und in ſogenannte
Reſervationen für die Eingeborenen übenſo über den Preis
und die Größe der an die Weißen zu veräußernden Grund
ſtücke

Das Brotmonopol
Zu dem Brotmonopol das in der Kreuzztg empfohlen

wurde bemerkt der Vorw
Wir bekämpfen dieſe Pläne weil wir die Machtfülle des

heutigen Staates nicht vermehren die Großgrundbeſitzer nichtnoch mehr bereichern die Abhängigkeit der Sand arbeiter nicht

vergrößern wollen Würden aber dieſe weitausſchauenden
Pläne der Agrarier verwirklicht werden ſo würden wir uns
damit abfinden und in ihnen eine Verkürzung des Accumu
lationsprozeſſes eine Beſchleunigung der Entwicklung in die
ſozialiſtiſche Geſellſchaft ſehen Die Kämpfer für Religion
Ordnung und Sitte werden für die Konſequenzen ihrer Be
ſtrebungen blind ſobald ihr Profit in Frage kommt

Nun hieß es freilich in dem Artikel der Kreuzztg Das
ſozialiſtiſche Geſpenſt kann uns nachgerade nicht mehr ſchrecken
Es iſt immer beſſer wir wachſen allmälig in den Zukunftsſtaat
hinein als daß er plötzlich und umſtürzend über uns kommt
Aber wir vermuthen trotzdem daß es der Kreuzztg nicht
angenehm iſt zu bemerken wie der Vorw das einzige Blatt
iſt das wenigſtens grundſätzlich mit dieſem Monopol einver
ſtanden iſt wenn es auch praktiſch ſich gegen den Vorſchlag ab
lehnend verhält

Pachtzins und Kapitalzins
Wir haben die Ergebniſſe über die Neuverpachtung der

Domänen im Jahre 1894 wie ſie dem Abgeordnetenhauſe vor
gelegt wurden bereits mitgetheilt Die Freih Korreſp weiſt
noch darauf hin daß nicht allein der Pachtzins ſondern noch
viel ſchärfer der Kapitalertrag in den letzten 18 Jahren zurück
gegangen iſt Der Geſammtertrag der im vorigen Jahre ver
pachteten Domänen hat ſich um 9,06 v H verringert der
durchſchnittliche Pachtzins iſt von 55,30 M auf 50,13 M für
den Hektar zurückgegangen Die angeführte Korreſpondenz
zieht nun zur Vergleichung den Zinsertrag des mobilen Kapi
tals heran und bemerkt dazu

Nimmt man hierbei ebenfalls das Jahr 1876 zum Ausgangs
punkt und führt den Vergleich an einigen Staatspapieren deren
Güte in der ganzen Zeit unverändert geweſen iſt und mit den
amtlichen Kursnotirungen der berliner Börſe bis zu den letzten
Tagen durch ſo erhält man folgende Zahlen

4proz preuß Staatsanleihe Kurs vom 1 Mai 1876 99,75
3proz preuß Konſols Kurs vom 19 Jan 1895 99,90
4proz ſächſ Staatsanleihe Kurs vom 1 Mai 1876 96,50
3proz ſächſ Konſols Kurs vom 19 Jan 1895 95,90
Schon dieſe wenigen Zahlen ergeben daß in ſicheren Staats

fonds erſten Ranges während der letzten 18 Jahre der Zinser
trag des mobilen Kapitals ungefähr von 4 auf 3 v H geſunken
iſt Genau berechnet hat eine Ermäßigung des Zinsertrages
ſtattgefunden bei den preußiſchen Staatsanleihen von 4,01 v H
auf 3,10 v g bei den ſächſiſchen Staarsanleihen von 4,15 v H
auf 3,13 v H Dieſes Ergebniß verdient mit dem bei den letzten
Neuverpachtungen konſtatirten Ergebniß verglichen zu werden
Man findet alsdann

Rückgang des Pachtzinſes in den letzten 18 Jahren 9,35 v H
Rückgang des Kapikalzinſes in derſelben Zeit

bei preußiſchen Staatsanleihen 22,69
bei ſächſiſchen Stagatsanleihen 24,55

Dieſe Zahlen beſtätigen nur ziffernmäßig was ohnehin allen
welche die Beweguungen des wirthſchaftlichen Lebens mit Sach
kenntniß und Undefangenbeit verfolgen bekannt war die Rente
des mobilen Kapitals iſt in den letzten beiden Jahrzehnten in
weit ſtärkerem Grade geſunken als die Rente des landwirth
ſchaftlichen Grundbeſitzes Der letztere hat mithin zu ganz be
ſonderen Klagen keinen berechtigten Anlaß
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Vom Verein für Knabenhandarbeit
Der Vorſtand vom Deutſchen Verein für Knaben

handarbeit hielt unter dem Vorſitz des Abgeordneten von
Schenckendorff am 19 und 20 Jan in Berlin Sitzungen
ab zu welchen auch der dem Ausſchuß angehörige Lehrer
Groppler erſter Vorſitzender des berliner Lehrervereins und
Lehrer Gärtig Poſen ſowie Direktor Dr Jeſſen vom berliner
Kunſtgewerbe Muſeum beſonders hinzugezogen waren Die
Lehrerbildungs Anſtalt des Deutſchen Vereins in Leipzig ſoll
unter Belaſſung der ſeitherigen Elementarkurſe von 1896 ab
zu einer Central Lehrerbildungs Anſtalt ausgebaut
werden Der Stadtrath in Leipzig macht das Erbieten
ein Gebäude hierfür nach den vom Deutſchen
Verein anzugebenden Bedürfniſſen zu bauen und
wurde ein Vertragsentwurf hierüber angenommen Sodann
wurde beſchloſſen für die verſchiedenen Arbeitsrichtungen
Muſterlehrgänge die dem Jntereſſe des Kindes zugleich
mehr angepaßt ſind zu ſchaffen Zunächſt wird damit be
onnen ſolche für die Hobelbank und die Papparbeit herzuſtellen Es wurden hierfür zwei unter der Leitung des Direk

tors Dr Götze in Leipzig ſtehende Ausſchüſſe gewählt welchen
auch Direktor D Jeſſen angehört Der Vorſitzende erörterte
weiter die Nothwendigkeit bei der ſtattgehabten Ent
wickelung der Bewegung und zu ihrer weiteren Förderung
allmälig ein Syſtem von Vertrauensmännern über ganz
Deutſchland zu ſchaffen und ſoll hiermit für das Königreich
und für die Provinz Sachſen ſowie für Thüringen und An
n der Anfang gemacht werden Jn Verbindung hiermit
and der ſpäter zu realiſirende Vorſchlag gewiſſe Grundſätze

anzunehmen nach welchen die einzelnen in Deutſchland vor
re Handfertigkeitsſchulen als ſolche vom Deutſchen

erein anerkannte erachtet werden können Der Aus
ſchuß des Dentſchen Vereins ſoll am 25 März in Berlin zu
ſammentreten und die diesjährige Hauptverſammlung wurde
für den 4 und 5 Juni in Weimar in Ausſicht genommen

Verſchiedene Mittheilungen

Ueber die ren der nauf Anträge und Reſolntionen des Abgeordnetenhauſes iſt
dem Abgeordnetenhauſe eine Ueberſicht zugegangen Danach
wird die gewünſchte Statiſtik über die Ergebniſſe des Wahl
verfahrens bei den Abgeordnetenhaus und Gemeindewahlen
ausgearbeitet und dem Landtage vorgelegt Betreffs der
Umzugskoſten der Staatsbeamten wird ein Geſetzentwurf
vorbereitet nach welchem denjenigen Regierungsbaumeiſtern die
zur Deckung des dauernden Bedarfs an Anwärtern für den
höheren techniſchen Dienſt erforderlich ſind
demſelben Umfange wie den Aſſeſſoren zu gewähren ſind Die
einheitliche Regelung der Penſionen und Relikten
verhältniſſe für die Angeſtellten an öſfentlichen nicht ſtaat
lichen höheren Lehranſtalten ſoll im Auge behalten werden doch
ſteht noch nicht feſt ob und wann dieſe einheitliche Regelung in
vollem Umfange auszuführen ſein werde Zur Bekämpfung des
Geheimmittelweſens im Reiche wird der Entwurf eines
Geſetzes oder von reglementariſchen Beſtimmungen vom Reichs
kanzler erwogen Ueber die Reliktenverſorgung der
Elementarlehrer ſind die Erörterungen noch nicht ab
geſchloſſen

Jn den Kaſernen im ganzen Deutſchen Reiche hat
der Frankf Ztg zufolge am Montag eine Durchſuchung
nach ſozialiſtiſchen Schriften ſtattgefunden Die Unter
ſuchung in Frankfurt und Bockenheim ſoll ſehr genan geweſen
ſein Sie erſtreckte ſich nicht nur auf den Jnhalt der Spinde
ſondern auch die Zeitungspapiere die als Umſchlag für Packete
dienten wurden gemuſtert Die Frankf Ztg vermuthet die
Viſitation ſei vorgenommen worden um Material für die
Umſturzvorlage zu gewinnen

Der Gouverneur von Deutſch Oſtafrika Freiherr
v Schele hat nach der Kreuzztg ſeinen Urlaub angetreten
und dürfte in etwa 14 Tagen in Berlin eintreffen Mit der
Leitung der Geſchäfte in Oſtafrika iſt der Oberſt Lieutenant
v Trotha betraut

Der Landeshauptmann der MarſchallJnſeln
e tte iſt jetzt auf ſeinen Antrag zur Dispoſition geſtellt
worden

General Lentze wird nach der Danz Ztg das Kommando
über das 17 Armeecorps wahrſcheinlich mit dem über das
rheiniſche Armeecorps vertauſchen

Jm Anſchluß an die Verfügung des Juſtizminiſters betreffend
die Beſchleunigung aller Strafſachen insbeſondere der
Haft und Preßſachen jetzt auch die Land räthe folgende
Bekanntmachung Da einige Wahrnehmungen die Annahme
nahegelegt haben daß auch von den Polizeibehörden bei der Be
arbeitung der Sachen nicht überall mit der wünſchenswerthen
Schnelligkeit verfahren wird ſo werden die ſtädtiſchen und länd
lichen Polizeibehörden auf die Nothwendigkeit einer raſchen Er
ledigung der bezeichneten Sachen insbeſondere der von den
Staatsanwaltſchaften und den Strafgerichten an ſie gerichteten
Erfuchen hingewieſen

K Roſtock 23 Jan Jn einer ans allen Theilen Mecklenburgs zahlreich beſuchten Verſammlung zu Güſtrow iſt be
ſchloſſen worden dem Fürſten Bismarck zu ſeinem 80 Geburtstage ein Ehrengeſchenk nebſt Adreſſe zu überreichen
Das Geſchenk ſoll in einer verkleinerten ein des
Reiterſtandbildes des Großherzogs Friedrich
e II im ſchweriner Schloßgarten beſtehen Zur Deckung
er erforderlichen Koſten ſollen im ganzen Lande Sammlungen

veranſtaltet werden Mit dem Profeſſor Brunow Berlin der
das Reiterſtandbild des Großherzogs ausgeführt hat ſind Ver
handlungen angeknüpft worden um die Entwürfe für die Nach
bildung des Monuments feſtzuſetzen

Univerſitäts und Hochſchulnachrichten
Halle 24 Jan Die hieſige Studentenſchaft plant zur

Fge des 80 Geburtstages des Altreichskanzlers
ürſten Bismarck einen großen Feſtkommers zu ver

anſtalten an welchem ſich die geſammte Studentenſchaft betheiligt Der Rektor der hniverſitat Hr Prof Dr v Liſzt
b t erklärt das Präſidium zu übernehmen Zu einer
Beſprechung des Planes und zur Einleitung der erforderlichen
Vorbereitungen werden die Delegirten der Korporationen c zu
einer am 9 Febr ſtattfindenden Verſammlung eingeladen

p Göttingen 23 Jan Seit längerer Zeit beſtehen in einer
Reihe von Univerſitätsſtädten Berlin Bonn Breslau Gießen
Halle Heidelberg Jeng Kiel Leipzig Marburg München
Roſtock Würzburg Vereinigungen alter Burſchen
ſchafter mit im ganzen 63 Ortsgruppen welche den Zweck
haben den burſchenſchaftlichen Geiſt neu zu beleben und anzu

chen ſowie die aktiven Burſchenſchaften zu unterſtützen Vor
urzem iſt nun auch hier eine ſolche Orts gruppe in Leben ge

rufen Die meiſten hier anſäſſigen vorwiegend den akademiſchen
Kreiſen angehörenden alten Burſchenſchafter haben ihren Beitritt
erklärt ie Geſammtzahl der zur Allgemeinen Deutſchen
Burſchenſchaft A D C gehörenden aktiven Burſchenſchaſter
r dieſem Semeſter 644 in zuſammen 47 Burſchen
ſchaft

Umzugskoſten in

Gerichtsverhandlungen
Halle 23 Jan ſStrafkammer Unzweckmäßige

Anlage Kuppelei Majeſtätsbeleidigung
3 Diebſtahl Ein am 3 Nov abendsauf dem Riebeckplatze bei der Einfahrt in die Delitzſcherſtraße
erfolgter Zuſammenſtoß eines Motorwagens mit einem Pferde
bahnwagen hatte zur Erhebung einer Anklage wegen fahr
läſſiger Gefährdung des Transportes auf einer
Eiſenbahn geführt Der Stadtbahnwagenführer Karl
Hellge und der Straßenbahnwagenführer Karl Mädicke
ſollten durch Pitt hwpern ad e grn jenen Zuſammenſtoß ver
ſchuldet haben Der von Mädicke geführte Pferdebahnwagen
von der Leipzigerſtraße kommend langte gleichzeitig mit dem
von Hellge geführten Motorwagen der von der Magdeburger
ſtraße kam an der Einfahrtsſtelle zur Delitzſcherſtraße an woſelbſt
bekanntlich für alle Bahnlinien ein Gleis zum Einfahren ange
legt iſt Die von der Magdeburgerſtraße kommenden Motor
wagen haben dort eine ſcharfe Kurve auf abſchüſſiger Strecke zu
paſſiren weshalb die Wagen an jener Stelle langſamer als auf
gerader Strecke fahren müſſen Durch Hellge s langſames Fahren
war Mädicke in den Glauben verſetzt der Motorwagenführer
wolle den Pferdebahnwagen zuerſt einfahren laſſen Mädicke
hatte demgemäß ſeine Fahrt fortgeſetzt Auf einmal war Hellge s
Motorwagen in ſchnellere Fahrt gerathen ſo daß er gerade auf
den Pferdebahnwagen losfuhr und denſelben mit voller Wucht
in die Seite getroffen haben würde wenn Mädicke nicht ſcharf
gebremſt hätte adurch war ein großes Unglück verhindert
worden wenn auch ein Zuſammenſtoß nicht g73 vermieden
werden konnte An der Kreuzungsſtelle der Gleiſe ſtieß der
Motorwagen ſeitlich an den vorderen Theil des Pferdebahn
wagens wodurch deſſen Dach beſchädigt der Wagen ſelber aber
aus dem Gleiſe gehoben wurde Mädicke behanptete auf dem Riebeck
platze vorſchriftsmäßig geklingelt und das langſame Anfahren des
Motorwagens bemerkt zu haben Durchletzteres ſeier in die Meinung
verſetzt worden der Motorwagen wolle den Pferdebahnwagen
vorbeilaſſen deshalb habe er ſeinen Wagen nicht angehalten er
würde mit demſelben auch ungefährdet vorbeigekommen ſein
wenn der Motorwagen in langſamer Fahrt geblieben wäre
Hellge erklärte der Vorſchrift gemäß an der abſchüſſigen Kurven
ſtelle die Fahrt des Motorwagens durch Bremſen gemäßigt zu
haben ſeiner Meinung nach hätte der Pferdebahnwagen
das Vorbeifahren des Motorwagens abwarten müſſen Aus der
Beweisaufnahme ergab ſich der Sachverhalt wie angegeben aber
auch daß es zu fraglicher Zeit dort nicht beſonders hell der
Verkehr jedoch außerordentlich lebhaft geweſen ſo daß möglicher
weiſe die beiden Kutſcher einander nicht rechtzeitig zu ſehen ver
mochten Wie ſtark der Verkehr an fraglicher Stelle iſt bekannt
die Wagen der Elektriſchen Bahn von zwei Strecken verkehren
dort und zwar in je 5 Minuten zwei Wagen desgleichen die
Pferdebahn was durch Hin und Herfahren ſich verdoppelt dazu
kommen noch die zahlreichen von und nach der Bahn fahrenden
Laſtfuhrwerke Droſchken Kutſchen 2c ſo daß die dort vor
kommenden Bahnunfälle leicht erklärlich ſind Ein als Sach
verſtändiger vernommener Oberführer bekundete es ſei Vorſchrift
daß beim Ankommen vor der Einfahrt zum gemeinſchaftlichen
Gleis der eine von zwei Wagen der etwas zurück iſt ſo lange
warten ſoll bis der andere Wagen durch iſt Hiernach habe in
vorliegendem Falle der Führer des Motorwagens halten müſſen
Es ergab ſich jedoch daß keine Polizei Verordnung über den
Bahnverkehr betr jener Gleisanlage beſteht ſondern nur die
von den Bahnverwaltungen erlaſſene Jnſtruktion Der Staats
anwalt erachtete Hellge für ſchuldig und beantragte 1 Tag Ge
fängniß die niedrigſte zuläſſige Strafe für erwähntes Vergehen
Das Gericht erkannte aber auf Freiſprechung beider An
geklagten mit der Begründung Die unglückſeligen Verhältniſſe
der Gleisanlage an jener Stelle in Verbindung mit dem
ſtarken Verkehr ſeien als Urſache des Zuſammenſtoßes an
zuſehen Eine Pflichtvernachläſſigung der Angeklagten habe
ſich nicht feſtſtellen laſſen da eine Polizei Verordnung betr
des Verhaltens der Kutſcher an fraglicher Stelle nicht exiſtire
Unter Ausſchluß der Oeffentlichkeit wurde gegen den Arbeiter
Hugo Hilpert und den Arbeiter Auguſt Helm hier nebſt
deſſen Ehefrau verhandelt Der Fall betraf Kuppelei Es er
folgte Freiſprechung der Angeklagten Hilpert und Helm dagegen
Verurtheilung der Ehefrau Helm geb Weber wegen quali
fizirter Kuppelei zu 1 Jahr Zuchthaus und Verluſt
der bürgerlichen Ehrenrechte auf 2 Jahre Das Verbrechen der
Verurtheilten lag in deren Verhalten gegen ihre Tochter
Ebenfalls unter Ausſchluß der Oeffentlichkeit geſchah die Ver
handlung gegen den 49 jährigen Arbeiter Friedrich Emil Hirſch
feld aus Keuſchberg bei Dürrenberg der wegen Majeſtäts
beleidigung angeklagt war Er wurde ſchuldig befunden und zu
6 Monaten Gefängniß verurtheilt unter Berückſichtigung ſeiner
Angetrunkenheit zur Zeit fraglichen Vorganges ſonſt würde eine
höhere Strafe verhängt worden ſein weil betreffende Aeußerung
äußerſt ſchmutziger Art war Der 36jährige vielfach vor
beſtrafte auch wegen Straßenraubes Eiſendreher Auguſt Grund
mann hier ſtand wegen Betrugs Zechprellerei im wiederholten
Rückfalle unter Anklage Er hatte am 7 Dezember beim Gaſt
wirth Max Barth hier Speiſen und Getränke für 2,80 M ge
noſſen ohne Mittel zur Bezahlung gehabt zu haben Arbeits
loſigkeit und Hunger ſchützte der Angeklagte als Urſache vor
Die Abſicht zu betrügen habe er nicht gehabt ſondern den feſten
Willen ſobald er Arbeitsverdienſt erlangt haben würde ſeine
Zeche zu bezahlen Der Staatsanwalt beantragte mit Rückſicht
auf die häufigen Vorſtrafen 1 Jahr Zuchthaus und 150 M Geld
ſtrafe oder noch 10 Tage Zuchthaus außerdem 3 Jahre Ehrverluſt Das Gericht bewilligte nochmals mildernde Umſtände
und erkannte auf 1 Jahr Gefängniß Wegen einfachen und
ſchweren Diebſtahls war angeklagt der 33 jährige Bäcker Paul

ermann Erbert hiex Derſelbe hatte dem Kaufmann Bernhard
Salzmann hier im v J ein Kinderbett und eine Bettdecke ſowie
2 Shawls Gardinen entwendet letztere mittels Anwendung eines
falſchen Schlüſſels Er erhielt dafür 6 Monate Gefängniß

K Erfurt 23 Jan Strafkammer Sittlichkeits
verbrechen Eine recht empfindliche Strafe diktirte am
Dienstag die Strafkammer in Erfurt dem Arbeiter Karl Herbſt
aus Arnſtadt zu welcher im Sommer 1894 dort in empörender
Weiſe unzüchtige Handlungen an Mädchen unter 14 Jahren
fortgeſetzt vorgenommen hatte Das Urtheil lautete auf 7 Jahre
Zuchthaus und 10 Jahre Ehrverluſt und zwar deswegen ſo
hoch weil der Angeklagte verheirathet iſt

O Nordhauſen 23 Jan Brandſtiftung Die Dienſtmagd Marie Baniſch gen Scheffel aus Bornſtädt diente beim
Landwirth Auguſt Todt daſelbſt ging eines Morgens mit einer
offenen Petroleumlampe in die Scheune um Futter zu holen
ſtellte das Licht auf die Tenne und warf Stroh aus dem obern
Scheunenraum herab wobei ein Bündel auf die Lampe fiel und
ein Brand entfacht wurde welcher das Gehöſt vollſtändig ein
äſcherte Der Brandſchaden betrug ca 23,000 M Die Baniſch
muß dieſen bodenloſen Leichtſinn nach dem Urtheil der Straf
kammer mit 2 Wochen Gefängniß büßen

Provinzial Nachrichten
Bad Schmiedeberg 23 Jan c ürgermeiſterſtelle

iſt
ſ

olzpreiſe Mit der Wiederbeſetzung unſeres Bürger
eiſteramtes ſteht es heute noch ebenſo wie vor etwa Monats

friſt Der Grund iſt darin zu finden daß ein Beſcheid der
Regierung auf die Eingabe der ſtädtiſchen Behörden betr das
Gehalt noch nicht erfolgt iſt uf eine ſchlanke Regelung der
Sache dürfte darum nicht zu rechnen V weil das von den
Stadtverordneten auf nur 1800 M angeſetzte a

me

Gehalt für dieſe Stelle von der Regierung nicht gut de en
werden dürfte es verlautet vielmehr daß regierungsſeitig für
dieſe Stelle 2700 M in Anſchlag gebracht ſind Dazu kämen
noch eine Entſchädigung für Bureauhilfe und die Einkünfte aus

ſonſtigen Nebenämtern ſür welche keine Penſionsberechligung
beſteht An Bewerbern ſcheint es im übrigen nicht zu fehlen
eine größere Anzahl hat unſerer Behörde ſchon r perſönliche
ar warerg genecht während andere ſchriftlich um Auskunft
über die Stelle eingekommen ſind Die r auf den
letzten Auktionen ſind noch nicht zurückgegangen vielmehr wurden
jedesmal die Taxen überboten Der mächtigſte Baum in unſerem
Kommnnalwalde eine Eiche iſt diesmal der Axt anheim
gefallen Am Stumpfe beſaß die Eiche reichlich 1 m Dur
meſſer und wurde auch bis 10 m nur ſehr allmäl
ſchwächer Wie wir hören iſt ſie für Schiffsbauzwecke angekau
worden

Mühlhauſen 22 Jan Lehrergehälter Stiftung Baugebühren Die Stadtverordneten geneh
migten heute eine neue Beſoldungsordnung für die Lehrer und

an den hieſigen Mittel und Elementarſchulen Die
Lehrer erhalten im 3 Dienſtjahre 1100 M Tapi welches
im 28 30 Jahre 2400 M erreicht Das Gehalt der Lehre
rinnen ſteigt von 1000 M bis auf 1500 M vom 16 Jahre ab
Das Höchſtgehalt r e bei den Lehrern 2250 bei
den Lehrerinnen 1500 M Lehrer welche das Mittelſchullehrer
examen beſtanden haben erhalten eine Zulage von 300 die
Lehrerinnen eine ſolche von 150 M Dienſtjahre bei auswär
tigen auch außerpreußiſchen Schulen werden angerechnet Durch
die Aufbeſſerung der Gehälter erwächſt der Stadt zunächſt eine
jährliche Mehrausgabe von 6500 M Beim Scheiden des
Oberbürgermeiſters Geh Regierungsraths Dr Schweineberg
aus dem Amte am 1 Oktober 1894 war von Bürgern der Stadt
ein Fonds von über 4000 M für eine Schweineberg Stiftung
geſammelt worden Nach Bekanntgabe in der heutigen Stadt
verordnetenſitzung ſoll aus den Zinſen des Stiftungsfonds ſolchen
der hieſigen Stadt angehörigen jungen Männern eine Unter
ſtützung gewährt werden welche eine höhere gewerbliche oder
techniſche Ausbildung anſtreben und zu dem Behufe höhere ge
werbliche Schulen oder techniſche Jnſtitute beſuchen För
polizeiliche Beaufſichtigung der Bauten ſollen vom 1 April 1
ab hier Gebühren erhoben werden und zwar 4 Pfg für das
Kubikmeter umbauten Raumes bei Wohngebäuden 2 Pfg desgl
bei nicht für Wohnzwecke eingerichteten Nebengebäuden außer
dem z jeden Konſens mindeſtens 5 M Für Baugerüſte auf
Straßen iſt eine nach Länge und Zeitdauer bemeſſene Gebühr
zu entrichten

00 Suhl 23 Jan Beſteuerung geiſtiger Getränke
Jn der letzten Stadtverordnetenverſammlung iſt der Stadt
verordnetenvorſteher Rechtsanwalt Emm rich zur Vollziehung
einer Petition wegen örtlicher Beſteuerung geiſtiger Getränke
bevollmächtigt worden Jn derſelben wird beantragt einige
Artikel in der Zollvereinsgeſetzgebung zu er um eine
größere Freiheit der Kommunen hinſichtlich der Beſteuerung
geiſtiger Getränke zu erreichen Temperenzlerbeſtrebungen be
zweckt die Petition nicht

Weißenfels 23 Jan Prüfung Zu der heute und
morgen ſtattfindenden Prüfung in der Präparande haben
ſich über 70 Anwärter eingefunden nach einem miniſteriellen
Erlaß können nur 30 aufgenommen werden

S Rudolſtadt 23 Jan Das Bahnprojekt für unſeren
Wald Soeben erläßt wohl beſonders in Hinſicht auf

den demnächſtigen Zuſammentritt unſeres Landtags das
Komitee für den Bau einer Bahn dirh das untere
Schwarzathal eine Flugſchrift mit Ueverſichtskarte zu
Gunſten dieſer Linie nämlich Anſchluß in Blankenburg
Endſtation der Nebenlinie der Saalbahn von da durch das

bekannte untere Schwarzathal nach Schwarzburg Sitzen
dorf bis nach Katzhütte Und zwar ſoll dieſe Linie event
von der Saalbahn zu bauen ſein Demgegenüber ſteht das
Projekt der Regierung welche die Bahn durch Preußen aus
führen laſſen will und zwar mit Umgehung des unteren Thales
anſchließend in Nottenbach Station der neugebauten Linie
Arnſtadt Saalfeld über den Berg nach dem genannten Sitzen
dorf führend und von da nach Katzhütte Eine Reihe wichtiger
Punkte ſpricht gegen das Regierungsprojekt über den Berg wo
doch die Natur auf den Weg durchs Thal hinweiſt Hier
Steigungsverhältniſſe nur von 1 125 dort ſolche von 1 40 bei
der Bergbahn im Winter unvermeidliche Verkehrsſtockungen
ſowie überhaupt ſchwerer und theurer Betrieb bei der Bahn
durchs untere Schwarzathal dagegen die direkteſte bequemſte
Verbindung für Perſonen wie Güterbeförderung nach Rudol
ſtadt Großheringen uſw Was den Koſtenpunkt anlangt ſo
ſordert die Saalbahn außer freiem Axeal einen Zuſchuß von
5000 M auf den km Preußen würde nach Analogien für die
ganze 27 km lange Strecke einen Mehrbetrag von etwa
700,000 M beanſpruchen Die betheiligten Gemeinden auch die
Reſidenz würden e Beiſteuern einer Bergbahn nicht zu
fließen laſſen Daß die Bahn durchs untere Schwarzatbal
gehend deſſen Schönheit beebiträchtigen ſoll darüber ſei ſo
ſchließt die Flugſchrift heute nicht mehr zu reden nöthig
Man darf in der That auf den diesmaligen Ausgang der Ver
handlungen geſpannt ſein jedenfalls wird wohl auch der
preußiſche wenn er einem ſolchen als ver
fehlt und riskant hingeſtellten Unternehmen wie bei dem
Bergbahnprojekt der Fall die Beſtätigung geben ſoll ſich nicht

gleich ſo beſonders zuſtimmungsbegeiſtert zeigen

t Weimar 28 Jan Perſonalien Der Hofmarſchall
des verſtorbenen Erbgroßherzogs Karl Auguſt Major a D
Freiherr v Hadeln iſt vom Großherzog von Luxemburg zu
ſeinem Oberhofmarſchall ernannt worden Herr v Hadeln wird
am 1 April d J ſein neues Amt antreten

Deſſanu 23 Jan Auszeichnung Der Herzog ver
lieh dem alleinigen Jnhaber der bekannten Schreibwaarenfabrik
Shannon Regiſtrator Co in Berlin Aug Zeiß den Herzog

lich Anhaltiſchen Hausorden Albrecht des Bären

8 Leipzig 23 Jan Einweihung des Reichsgerichts
neubaues Wagner Muſeum Wir wollen das leb
haft auftretende Gerücht verzeichnen daß das neue Reichsgerichts
gebäude in der letzten Septemberwoche d J feſtlich eingeweiht
werden ſoll Seitens des Fremdenverkehrsvereins wird eine
Eingabe an den Rath gerichtet werden für den Ankauf des
Oeſterlein ſchen Wagner Muſeums in Wien ca 50,000 M aus
ſtädtiſchen Mitteln zu bewilligen Auf privatem Wege wurden
bisher ca 40,000 M zuſammengebracht

Dresden 23 Jan Dombau Lotterie Behufs Wieder
herſtellung des Domes zu Meißen die auf eine halbe Million

h lagt wird ſoll eine Dombaulotterie veranſtaltet
werden

h

WVeriniſchtes
Gerichtskurioſa Die Berliner Preſſe meldet Daß der

Eid eine heilige Sache iſt ſucht jeder Richter den Zeugen die
er u vernehmen hat nach beſtem Können klar zu machen
e lich geſchieht dies zuweilen in einer Form die zu der
Heiligkeit des W 73 wenig paßt Wir wollen nicht an
jenen Vorſitzenden erinnern der zur n w r er
fahrens ſich auf die lakoniſchen Worte beſchränkte Sie mü
jetzt ſchwören Wer falſch ſchwört bekommt ch und
Gewiſſensbiſſe Geradezu klaſſiſch iſt aber eine Ver
warnung die kürzlich ein Gerichtsaſſeſſor ertheilte Jch brauche
Jhnen nicht zu ſagen daß Sie nur die reine Wahrheit v
dürfen, ſo redete er den Zeugen an und fuhr dann wört n
ort Wer falſch ſchwört komint ins Zuchthaus eventuel
n die Hölle

Ein Gaunerſtreich Wie aufmerkſam iſt doch unſer Haus
wirth, dachte dir Tage eine Dame in Berlin als ſich in
ihrer Wohnung ein biederer Hand werker praäſentirte der ihr
mittheilte daß er vom Portier den Auftrag erhalten die Tas
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eten auf etwa nöthige Aenderungen zu revidiren Man ging
mmtliche Räume durch Der Tapezierer machte ſachver

tändige Bemerkungen hier ſei eine größere dort eine kleinere
eparatur am Platze Jm Schlafzimmer zeigten ſich einige

Schäden Ganz unbedentend das bringe ich gleich in Ordnung
Tapetenreſte liegen ſo viel auf dem Boden Jch komme ſofort
wieder An der Entréethür beſann er ſich Jch werde mir
doch lieber ein Muſter abreißen damit ich nicht eine falſche
Tapete bringe Er ging zurück die Dame ließ unvorſichtiger
Weiſe den braven Mann allein das Muſter holen Er zeigte
es ſchritt die Treppe hinauf und ſoll heute noch wieder
kommen Jm Schlafzimmer fehlte ein Stückchen Tapete von der
Wand und eine goldene Uhr nebſt Kette vom Nacht
tiſch Der Portier wußte nichts von der liebenswürdigen Ab
ſicht des Wirths und hatte keinerlei Auftrag ſie zu verwirklichen
ertheilt Vielleicht verſucht der ſchlane Gauner auch anderwärts
n beweiſen daß Handwerk einen goldenen Boden hat man
ei deshalb gewarnt

Unterſchlagungen Zu den Defraudationen des Prokuriſten

Zander bei der en erfährtdie Hamburgiſche Börſenhalle daß die Summe der Unter
ſchlagungen nicht 750,000 ſondern etwa 630,000 M beträgt
Zander iſt geſtändig die Unterſchrift eines Mitprokuriſten auf
einem Reichsbank Check gefälſcht zu haben er hatte am 1 d ein
Spekulations Engagement von 5 bis 6 Mill M

Die Feinde der Oraugen Jn Folge der FFzenwürtigen ſo
übermähig ausgiebigen eng leiden die Orangen
Gärten der Riviera doppelt Erſtens weil die Früchte an Ge
ſchmack verlieren und zweitens weil ſie von den Ratten geplündert werden Das läßt man ſich in der deutſchen Natur
geſchichtskunde auch nicht träumen daß die Körnerfreſſer ſo große
Obſtfreunde ſind wenn die Felder agrlang unterweicht ſind
Noch dazu ſuchen ſich dieſe Nager meiſt die Blutorangen
oder die Portugal genannte ſüße Gattung aus Jg ſie laſſen
ſich nicht einmal leicht durch Katzen oder Steinwürfe verjagen
nur den auf ſie gehetzten Hunden weichen ſie Sie ſpringen
wie Eichhörnchen von Zweig zu Zweig auch die feinſten kaum
biegend nagen mit den Zähnen und Pfotennägeln ein kleines
Loch und ſaugen nun den Saft der Orange bis zum letzten
Tropfen aus dann greiſen ſie mit der Pfote in die Höhlung
und ſcharren auch noch die weiße Haut aus Es bleibt nichts
übrig als die hohle gelbe ölige Außenſchale Zwei Ratten freſſen
binnen einer Nacht eines ganzen Baumes Früchte Außer auf
Orangenbäumen kann man die Ratten auch noch auf den Blüthen
ſchäften der Aloen ſich ſonnen ſehen

Das Märchen von Fränlein v Nothſchild Das Jllu
ſtrirte Wiener Extrablatt ſchreibt Jch will euch erzählen ein
Märchen gar ſchnurrig das ſeit Jahr und Tag im Hauſe des
Freiherrn Albert v Rothſchild in Wien ſeinen Spuk treibt
und die Familie deſſelben ſchon ſeit vielen Jahren beläſtigt ohne L
daß es bisher gelang die Sache aus der Welt zu ſchaffen Ein
leerſtehender Kopf hat nämlich eines Tages die Behauptung auf
eſtellt eine Tochter des wiener Rothſchild habe das in einem

Millionär Milien doppelt grauſame Unglück gehabt als eine
ausſtellungsreife Mißgeb urt auf die Welt zu kommen Zuerſtwurde dem Mädchen ein dreitheiliger Höcker angedichtet Wohl
wollendere Leute ließen ſie ſpäter blos an einer unheilbaren
Lrankheit leiden Nicht genug an dem tauchte plötzlich das
Märchen auf die hochmißgeborene Tochter des Freiherrn ſei eine
Doppelgängerin jener romanhaften Weibsperſon welche als

Dame mit dem Todtenkopfe das vormärzliche Wien ſo
lange in Athem gehalten hat Wie ſehr dieſes müßige Geſchwätz
ins Volk gedrungen iſt beweiſen die zahlreichen Zuſchriften
welche jahraus jahrein in das Palais Rothſchild flattern Es
iſt unglaublich was da alles gefragt und geſagt empfohlen und
verlangt wird Arme Teufel die ſich den Buckel des holden
Geſchöpfes in mehrere Millionen gewickelt vorſtellen bitten den
Vater in langen von Uneigennüßigkeit triefenden Briefen um
die Hand ſeiner Tochter und ſchwören feierlichſt ſie durch
wahre Liebe und gute Pflege glücklich zu machen Abenteurer
Quackſalber und Hypnotiſeure verſprechen in marktſchreieriſchen
Zuſchriften die Patientin mit mehrjähriger Garantie zu heilen
Einige von ihnen wollen ſelber kommen andere ihre unfehlbaren
Mittel einſchicken aber Vorſchuß wollen ſie alle Jn
zahlreichen Briefen werden der erbarmungswürdigen Beſitzerin
des Todtenkopfes kunſtvolle Geſichtsmasken angetragen die wahre
Wunder wirken ſollen Andere Zuſchriften wieder geben der
Nächſtenliebe guter Menſchen Ausdruck welche ſich anheiſchig
machen um die Errettung der bejammernswerthen Baroneſſe
aus ihren Nöthen gegen ein Billiges heiß zu beten Um dem
Märchenſpuk ein für alle mal ein Ende zu machen ſei mit
getheilt daß ſich Freiherr von Rothſchild einer kerzengerade ge
wachſenen kerngeſunden und normalköpfigen Tochter erfreut die
nur aus dem einen aber ſehr gewichtigen Grunde für heiraths
unfähig erklärt werden muß weil ſie erſt acht Jahre zählt
Sie iſt freilich erblich ſehr ſtark belaſtet doch nur ſolcher Art
wie wir es jeder unſerer Leſerinnen von ganzem Herzen wünſchen
So klärt ſich die Geſchichte zur Beſchämung leichtgläubiger Ge
müther einfach und natürlich auf Und was geht daraus hervor
Wenn es ſich um Rothſchild handelt pflegt man alles gleich für
baare Münze zu nehmen

Vater und Staatsmann Aus London 21 Jan ſchreibt
man Sir William Harcourt der zum Verdruß ſeiner Partei
fo lange geſchwiegen muß nun dieſe Woche in Derby ſprechen
während ſein zärtlich geliebter jüngerer Sohn ſchwer er
krankt am Typhus darniederliegt Es war abgemacht geweſen
daß Lady Harcourt und ſeine zwei Söhne ihn nach Derby be
gleiten ſollten Er hat nun für dieſe in einem Schreiben abge
fagt in dem er weiter bemerkt Was mich betrifft ſo glaube ich
nicht daß die Krankheit meines Sohnes mein Kommen das ich
für eine gebieteriſche Pflicht halte verhindern wird allerdings
wie Sie wohi glauben werden komme ich mit ſchwerem Herzen
und angſterfülltem Geiſt Lord Roſebery hat eben ähn
liches erlitten am ſelben Tage an dem er ſeine große Rede in

e hielt wurde ſein Lieblingsneffe Hon N Brien Wyndham
caben

Der Hofſtgat des Zaren Laut ſoeben veröffentlichter
Daten zählen die männlichen und weiblichen Chargen des kaiſerl
ruſſiſchen Hofes gegenwärtig 579 Perſonen wozu noch die General
adiutanten Flügeladjutanten und Generäle à Ia suite kommen
Jm ganzen ſind es ungefähr ſiebenhundert Perſonen ZumGlück brauchen nicht alle Menſchen ſo viel Bedienſtete 8

Ein jugendlicher Angeklagter Bei der W Sitzung des
Polizeigerichts von Yefferſon Market in New York wurde

dem Richter Hagan ein 20 Monate altes Kind vor
eführt das ſich des Diebſtahls einer Geldbörſe mit 20 Dollars
nhalt ſchuldig gemacht hatte Der frühreife Verbrecher

wurde von ſeiner Mutter die der Hehlerei beſchuldigt war in
den Gerichtsſaal gebracht Während der Vertheidigungsreden
ſchlummerte der kleine Angeklagte jedoch ein und ſchlief bald den
Schlaf des Gerechten Der Richter Hagan ein zweiter Salomon
ſchloß nun daß man nicht ſo tief und ſo friedlich ſchlummern
könne wenn man ein Verbrechen auf dem Gewiſſen habe und
ſprach den angeklagten Säugling frei

Vor Gericht Richter Woran erkennen Sie den An
geklagten wieder Zeuge Schutzmann An ſeinem ge
lockten Haar Angeklagter proteſtirend Erlauben
Sie das Haar habe ich mir nur heute zur Feier des Tages
etwas brennen laſſen Luſt BlEin brauchbarer Beamter Rath Na Lemke Sie frieren
wohl heute Sekretär Wenn der Herr Rath frieren
erlaube ich mir dieſelbe Empfindung zu haben

Zerſtrent Herr Chef eben war Jhr Dienſtmädchen hier
es iſt zu Hauſe bei Jhnen ein kleiner Junge angekommen

Jſt gut tragen Sie ihn in das Fakturenbüch ein Unſ Geſ

Meteorologiſche Station zu Halle
23 Januar 24 Januar

9 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min mrg

Barometer Millimeter 725,2 741,0Thermometer Celſins 1,7 90,4Rel Fenchtigkcit 90 98Wind 7 7 5 i SE 1 WeW 1Maxtmum der Temperainr am 23 Jan 09 O
Minimnum in der Nacht vom 23 zum 24 Jan 009 C
Nieder ſchläge am 21 Jan 7 Uhr morgens 1mm

Bericht des Berliner Wetterbureans vom 23 Jan
WindrichtunStationen Barom r Wir Welter Tempe

mm Stala 12 ratur C
Memel 744 SW 5 bedecktSwinemünde 744 SW 4 bedecktHamburg 742 SW 2 Schnee 0Borkum 741 S W 6 Schnee 1Hannover e 745 SW 4 Schnee 0Berlin 747 SW 2 14 S bedeckt752 S 3 bedeckt 6Vamberqg 752 SW 4 bedecktMünchen 754 SW 4 halbbedecktWien 756 W 8 wolkigPrag J e e 755 S 2 bedecktTrieſt e e 752 ONO 1 bedeckt 6Petersburg 740 W 1 wolkenlos 14aparanda 22 734 NO 4 Schnee 14Stockho m 740 WeSW 2 wolkenlos lKopenhagen 742 Wew 1 Nebel aAberdeen 752 N W 9 wolkig 1Korr 762 NNW 5 wolkig 7Paris e 2 755 W SW 2 bedeckt 1
Handel Gewerbe und Verkehr

Die Bremer Lebensversicherungs Bank hat im Jahre
1894 gute Erfolge erzielt Unter den Versicherten war die Sterblichreit
nicht so gross wie die Wahrscheinlichkeitsrechnung erwarten liess Der
Zuwachs an Anträgen war beträchtlich grösser wie in den Vorfahren
indem die Antragssumme 13 Millionen 51 übersfieg gegen 11,387,000
1893 11,956,000 A 1892 7,981,009 M 1891

Gegen die Hamburger Hypothekenbank wird wie die
Börsenhalle mittheilt ein Prozess eingeleitet weil die Berechtigung

zu der Kündigung und Konvertirung der 4 Proz Pfandbriefe
der Hypothekenbank in 3 Proz seitens dortiger Interessenten au
gefochten wird

Harpener Bergbau Gesellschaft Der Dezember Ausweis
bleibt gegen den November um 6000 M zurück Es betrug der Ueber
schuss 313,000 A gegen 290,0 0 A 1893 PDas erste Halbjahr zeigt
nunmehr einen Gesammt Ueberschuss von 1,790,000 A gegen 1,406,000 A
in derselben Zeit des Jahres 1893/94

Zablungseinstellung Ueber das Vermögen der Nordstern
Brauerei Gesellschaft mit beschränkter Haftung in Berlin ist
Konkurs eröffnet Die Brauerei ist vor einigen Jahren von einer
unter Leitung des Bankiers Schuster stehenden Gruppe gegründet
worden die Gründung selber gab bereits zu Bemängelungen Anlass
Die Brauerei gehörte während des Boykotts zu den micht boykottirten
sonst wäre der Zusammenbruch wohl schon früher erfolgt

Buenos Ayres 22 Jan Telegr Goldagio 255

Börse zu Halle am 24 Januar
Für einen Theil der Auflage aus dem Morgenblatte wiederholt
Prelse m Auescohluses der BMaklergebühr für 1000 kg netto

Weizen rubig 119 127 MI alter und feineter märkischer
über Notiz Rauhwoizen 115 123 A

Roggen rubig 114 119 III
Gerste rubig Brau 135 158 feinste feinfarbige bis

170 Futtergerste 100 115 M
Hafer rubig 114 130 M
Maio amerikan Mixed M Donaum als 119 125 M
Raps M Sommerrübsen M PrbsoenyViktoria flau 138 156 M

Preise für 100 kg netto
Kümmel auseschl Sack ohne Angebot Stärke einschl

Fass Halles che Weizenstärke 82,00 34,00 nach
Qualität bezahlt Maisstärhke einschl Fass 81,50 32,50 M
Linsen 13 30 I Bohnen 19 22 M Kleeosaaten
Rothklee 118 126 132 Mohn blau ohne Handel grau M

Futterartikel ruhig Futtermehl 11,00 11,50 M
kleie 7,50 8,25 I Weizenschalen 6,50 bis

7,00 M Weizengrieskleie 6,50 7,00 A Malzkeime
helle 9,00 10,00 dunkle 7,00 8,00 M Oelkuchen
8,50 10,00 M

M a 12 25,50 27,50 I R äb öl 43,25 II
Petroleum 20,00 A Solaröl 0,825/309 11,50 A
Spiritus 10,000 Liter Proz still Kartolfel mit 50 M

Verbrauchsabgabe 51,70 mit 70 D Verbrauchsabgabe
32,10 A Rü 6n MWeizenmehl 00 brutto inel Sack 19,00 20,00 M Roggen
mehl 01 brutto incl Sack 16,50 17 ,50 D

Getreide
Hamburg 23 Jan Weizen loco matt holsteinischer loco neuer

126 132 Roggen loco matt mecklenburgischer 10c0 neuer 122 124

äöumungs Musver
russischer loco rubig loco neuer 76 79 Hafer matt Gerste matt

Alle Artikel welche besonders der Mode unterworten sind wie
Damen MIädehen und Knaben Hüte Pariser Modellhüte Blumen Federn und VFantaste Arrangements

Theater Shawls und v Jabots Spitzen Seidenband ferner Damen und Kinder Confecetionie Kieiderstoſfe Seldenwanaren Besatzartikel
bedeutend unter Pinkanfspreis verkauſt

antas

ev
Werden um dawit gänrnen zu räumen

e m

Siettin 23 Jan Weizen loco still neuer 120 135
per April Mai 117,00 per Mai uni 118 00 Pomm Hafer loco 104110

Wien 23 Jan Weizen per Frühj 6,73 Gd 6,75 Hr per Mai
Jnni 6,83 6d4 6,85 Kr Rogwen per Frühj 5,74 Gd 6,76 Br per Mai
Juni 585 Gd 587 Br Uaker per Frühj 6,18 Gd 6,20 Br per MAai
Juni 6,27 Gd 6,29 Br

Vest 23 Jan Weizen ruhig per Früh 6,60 Gd4 6,01 Br per
Herbst 6,98 Gd 00 Br Roggen per Frühj 5,56 Gd 5,58 Br Uafer
per Frühj 6,01 Gd 6 03 Br

New Vork 23 Jan Telegr Anfangsbericht Weizen per
Mai 60

Zucker

Hawburg 23 Jan Schluesbericht Rüben Rohzucker 1 Pra
dukt Basis 889 Rendement neue Usance frei an Bord Iamburg per
Jan 22 per Alärz 9,20 per Mai 9,32, per Aug 9,60 uhig

Hamburg 23 Jan Bericht der Hamb Firma Joswieh u Comp
Rüben Rohzucker I Produkt Basis 8890 frei an Bord Uamhburg per
Jan 9,12 per Mai 9,25 Plau

Paris 23 Jan Schlussber Rohzuecker fallend 899 loco 24,00
24 25 Weisser Zucker matt Nr 3 per 100 kg per Jan 26 12
per Febr 26,37 per März Juni 26,87 per Algi Ausv 27,25

London 23 Jan 96 Javazucker loco 11 rahbig Rüben Rohb
zucker loco 9 rubig

Kaffee
Hamburg 23 Jan Kafſee fest Tmsatz 4500 Sack
Hamburg 23 Jan Bericht der Hamb Firma Joswi h u Comp

Kaffee good average Santos per März 76 per MAai 75 per Sept
755 per Dez 73 Ruhig

amburg 23 Jan Nachmittagsbericht Good average Santos
per bärsz 76 per Mai 75 per Sept 75 per Dez 73 Behauptet

Hamburg 23 Jan Abends 6 Vir Bericht der Hamb Firma
Joswich u Comp Kaffee good average Santos per Jan 76 per Mai
75 per Sept 75 Rahig

Havre 23 Jan Vorm 10 Uhr 30 Min Bericht der Hamburger
Frima Peimann Ziegler u Com Kaffee good average Santos per
Jan 93,00 per März 93,25 per Mai 93,75 Ruhig

Am sterdam 23 Jan Java Kaffee good ordinary 52
Spiritus

gtettin 23 Jan Spiritus loco behauptet mit 70 M Konsumseleuer
31,10

Posen 23 Jan Spiritus loco ohne Fass 50er 48 90 do loco ohne
Fass 70er 29 40 Matt

Nordhausen 23 Jan Privatnotirnng Branntwein 45 Vol
für 100 kg ohne Fass ab Brennerei 58,50 60,50 desgl 40 Vol
53,50 55 50 M

Breslau 23 Jan Spiritus per 100 I 100 exeol 50 M Verbrauehs
abgaben per Jan 48,80 do do 70 I Verbrauchsabgaben per Jan
29,30 do do

Hamburg 23 Jan Spiritus sil per Jan Febr 185 Br
per Febr März 182 Br per April Mai 19 Br per AMAlar uni 19 Br

Paris 23 Jan Schlussbericht Spiritus behauptet per Jan 34,25
per Febr 34,00 per März April 33,75 per Mai August 33,25

Petroleum
Stettin 23 an Loco 85
Hamburg 23 Jan Petroleum loco ruhbig Stanfard white

loco 5,35 Br
Bremen 23 Jan Börsen Schluss Bericht Raffinirtes Petroleum

Oftfiz Notirung der Bremer Petroleum Börse Sehr fest Loco 5,30 Br
Antwerpen 23 Jan Schluss Bericht Raffinirtes Ty e weiss

loco 14 bez u Br per Jan 14 Br per Jan Alärz 14 Br per
Sept Dez 14 Br Fest

Letzte Nachrichten
Berlin 23 Jan Wie dem Weſtfalen aus Berlin mit

getheilt wird war Herr Dr Freiherr von Schorlemer
Alſt am Montag zu einer Audienz beim Kaiſer ein
geladen welche längere Zeit währte Bei dieſer Audienz
dürfte es ſich um agrariſche Fragen gehandelt haben

y 3 9 e h J re x
Nachdem in unſerm Geſchäft durchſchnittlich nicht unter 2500

Correſpondenzen monatlich einlaufen unter welchen bei dex Art
unſeres Briefmarken Album und Briefmarken VerſandtGeſchäftes
auch eine große Menge der verſchiedenſten oft nur einmal wieder
kehrenden Namen ſich befinden ſo würden wir in der That in
Verlegenheit ſein wenn wir zur Ordnung dieſer Briefſchaften auf
die großen Vortheile und Annehmlichkeiten der Shaunon Regiſtra
toren verzichten müßten Die accurate Ordnnng welche unter
nuſeren Schriftſtücken berrſcht und die angenehme Möglichkeit
unter ſo vielen verſchiedenen Scripturen jedes ein
zelne Schriftſtück augenblicklich auffinden zu können
kann nur durch ſolche Apparate erreicht werden Wir ſprechen
ans Erfahrung da wir dieſe Einrichtung ſeit mehreren Jahren in
Verwendung haben und geben Jhnen hiermit gern unſere Zu
friedenheit mit den uns unentbehrlich gewordenen
Shannon Regiſtratoren zu erkennen 4Gebrüder Senf Leipzig Briefmarkengeſchäft

42 Apparate im Gebrauch
Der Shannon Regiſtrator wird nur von der Firma Aug Zeiß
Co Berlin fabricirt und ſteht ausführlicher illuſtrirter

Katalog gratis und franco zu Dienſten ar
I L
J I

T 5

Prachtvolle Fächer
von Gaze und Spitzen mit den feinſten Malereien

empfiehlt zu billigen Preiſen in gröſtter Auswahl
O P Ritter Halle as Feipziger Straße 90

Verkauf direkt an Private gDöringſeife mit der Eule 0,30 10 Stück 85 Odol 125 3 Fl
3,60 Kalodont von Sarg Wien 0,50 3 Tuben 1,40 Palmitin
ſeife von Wolff Sohn 3 Stück 0,55 1 Dizd 2,10 Ean de Cologne
gegenüber dem Jülichsplatz große Flaſche 1,15 i Dtzd 75
Kopfwaſſer von Pinaud Paris große Flaſche 235 3 Flaſchen 6,90
Créme Iris von Weiß Co 1,25 Ausführliche Preisliſten koſtenfrei
Julius Hirsechberg Berlin SW Leipzigerſtr SI p

dauert bis
31 Januar

nahme ſorgfältigſt ohne Berechnung der Verpackung

Gesehäſtshaus

e
UHalie a S

Marktplatz 2 u 3

per
April Mai 138,00 per MMai Juni 139 50 Roggen loco fester 111 115

Echtheit bekannter Marken garantirt Verſand event gegen e
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Verlag von Otto Hendel in Halle a S

alizei Vorſchriftenet und Wahehe
der Stadt Halle a S

Zuſammengeſtellt und erläutert
von

v Holly Stadt und Polizeiralh
Zweite vollſtändig umgearbeitete Auflage

Groß Oktav in Leinenband 6
Dieſe Zuſammenſtellung aller in Halle geltenden Ortsftatute c

iſt von Jntereſſe für jeden Bürger insbeſondere für Grundbeſitzer Unter
nehmer Verwaltungsbeamte Juriſten re h

Grosse Tricrer Geld Lotterie
110000 Looſe und 17265 Gewinne

I Klaſſe II KlaſſeZiehnng 13 u 14 Februar Ziehung 10 Avril
Hauptgewinneauptgewinne

ev 500,000 300,00040,000 30,000 20,00015,000 10,000 Mk 2e 200,000 100,000 Mk e
Original Looſe 1 Klaſſe

n I

20 10 5 50Original Voll Looſe für beide Klaſſen gültig
i e

T 76 5Looſe hält vorräthig und verſendet Liſten u Porto 40 Pfg extra

Otto HBendel Sortiment Halle aS

S Hob Halligraph Pixs
S Schreib ILehr Methode Md

in
W

W

Lehre unter Garantie einem Jeden auch schon im vorgerückten Alter
ohne jede Vorkenntnisse

Beutsch Latein Kopf und Rundsehrift erner
Einfache und doppelte Buchiührung

Streng durchgelührtes System des Eingzel Unterrichts
Anmeldungen und Eintritt täglich Mässiges IIonorar

F Wehmer Lalligraph Gr Steinstr 18 d
Schule f Zuckerinduſtrie zu Vraunſchwe

Vom Stagte ſubventionirte Lehranſtalt
Errichtet 1872

150 Vaggons Eſenbohnſchienen mit Loſchen

J ſtählerne 9 Meter lang 120 mm hoch pro Meter eirea à
J 27 Kilo ſchwer gebraucht aber vorzüglich erhalten und zu F

Geleiſen völlig verwendbar ſind preiswerth abzugeben ad
Sohweitzer Oppler Dresden

S

Markt 24 e

Erweitert 1876
Bisheriger Beſuch 887 Perſonen Beginn des Curſus am 5 März 1895

Die Direktion Dr R Frühling und Dr Julius Schulz ad

Die geſammte maſchinelle Einrichtung der

Zuckerfabrik Groß Ottersleben
rüher Gebr Lindau Michels

habe ich käuflich erworben und ſtelle dieſelbe hiermit im Ganzen oder ge
ordnen ſup n e Maſchinen Pumpen Verdampf
apparate 4 offener Vorwärmer 1 kupf Vacnum
offene ündmniſchen Kroog ſche und andere Filter
preſſen Wellblechfilter Pullometer Reſervoire etc etc

Mit Verzeichniſſen und ſpecieller Offerte ſtehe auf Wunſch prompt
zu Dienſten Reflectanten belieben ſich zu wenden an ad

E rade Magdeburg Zuch
Erfurt

Sauerbronnen
Tafelwaſſer Sr Kal Hoheit des Groſtherzogs von Sachſen

Reinſtes Gebirgsguellwaſſer iſt anerkannt das beſte Er
riſchungsgeträuk vorzüglich im Geſchmack und zeichnet ſich im S

Beſonderen durch ſeine der Geſundheit vortheilhaften Eigenſchaften aus

Ruhla F RabeS Vertreter geſucht ad c

F681

D jauimva

zan a

n K 1,80 1,530 2,00 das Pſund
in den beliebten feinen Qualitäten zu haben bei Fr Davig Sönn
Markt 17 u Wuchererſtr 35 Joh Baviagl Geiſtſtr 1 Paul

Bernburgerſtr 27 Jul Otto Kopf Sophienſtr i2 G Gröne
Nachf Leipzigerſtr 102 A Steinbnuen Adler Drogerie Nonak

L orenz Gr Steinſtraße 76 Röhling Trobsech Bern
burgerſtr Ecke Hermann Dieize Conditorel Burgſtr 29

9Brillen und Klemmer e en
mit beſten Gläſern und gut ſitzend Spez Berg
kryſtallGläſer Billige Preiſe da kein Laden

Emil HeynertD4 Ob Leipziger Str 64 Braunſchweiger Ho

z Thüringer Fürstenbrunnen

e e 2
c erreeceeeer a 2 ec u

Conditorei Hermann Pfautsch Gr eteinſtr 7
bringt ſeine anerkannt Wygssortenvorzüglichen

Nur 13 monatl anfoinanderfolg u je einer am

W Ersten jeden Monats
stattfſindenden grossen Ziehungen in welchen

jedes Los sofort ein Treffer
sicheor erhält Der Tellnehmer kann durch
dieselben von den in Treffern d Mark
500000 400000 300000 ete zur

Auszahlung gelangenden ca

m 20 Millionen
bis ca Mark 20000 15000 10000 ete
mindestens aber nicht ganz den halben garan
tirten Binsatz gewinnen Prospekte und Zie
hungslisten gratis Jahresboitrag für alle 19
Ziehungen Mk 120 oder pro Ziehung nur
Mk die Hälfte davon Mk 5 ein
Viertel Mk 80 Anmelädungen bis spätestens
den 28 jeden Monats Alleinige Zelehnunge
Stelle Alols Bernhard Frankfurt a M k

S n rae

Bureau für Rechtsſachen

0 Müller früherer Rechtsanwalts
bureauvorſteher

Gr Ulrichſtr 35 Ecke alte Promenade
fertigt Klagen 2c Kaufverträge u Teſta
mente ſowie ertheilt ſachgemäß Nath

Doppelte Vuchführung
ertheilt Jnventur Aufnahmen u Neu
einrichtung f Fabriken u Geſchäfteübern
Fr Carl Veyer Fritz Reuterſtr 10 p r

Steuer Erklärungen
und Vermögens Anzeigen

werden für das Steuerjahr 1895/96 ſach
gemäß und unter ſtrengſter Discretion
angefertigt Näheres in der Expedition

dieſer Zeitung 331
Nehme noch einige Kinder anſtänd

Eltern in weiblichen Handarbeiten an
Sticken Häkeln u Stricken pro Woche

20 5 Auch nehme ich gern in dieſes
Fach ſchlagende Arbeiten zu billigen
Preiſen an Lange Str 31 I
Tanz Unterricht

erth ſicher u ſchnell z j Tages u Abendz
Adl Fröbe Dreyhauptſtr 2 III s

Bent chinesiseho

Mandarinendaunen
das fund k 2,85

Jübertreffen an Haltbarkeit und groß
J artiger üIlI Kraft alle inländiſchen Daunen
in Farbe ähnlich den Viderdaunen

J garantirt neu und beſtens gereinigt 3 Prd
zum grössten Oberbett ausvroeoichend Tauſende von Anerkennungs

h Wer wird nicht berechnet S
erſand nicht unt 3 Pfd geg Nachn von der
erſten Bettfedernfabrik

mit electriſchem Betriebe

Gustav Lustig
BERIIN Prinzgenstrasse 46

ileeee t fiosche
Sichere Hilfe

Martin Mirt s ſelbſterfundenes
Univerſal Haarwaſſer iſt das einzige
Mittel um Haarausfall und Schuppen
innerhalb 14 Tagen radikal zu be
ſeitigen Atteſte von berühmten Aerzten
ebenſo Dankſchreiben ſtehen zur Ver
fügung Damen finden außer dem
Hauſe ſpecielle Behandlung

Zahlung nach Erfolg
Hochachtungsvoll 33

Martin Lirt Friſeur
Parkbad rGuten Futterhafer

verkauft in Mengen von 12 Etr ab
Gut Ruscheshof

a d Merſeburgerſtr

Friſche Katurbutter
in Poſtkübeln netto 8 Pfd à 7 20
franco Carl BalzerMarggrabotva Oſtpr ar

9 feinſte MarinadeH Augen emittelgroße 7 p Schockfaß ferner

Tilſiter We e Käſe
kolli pr Pfd 50 4 verſ freo
Nachn 8 Schwarz Mewe Weſtpr
Gemüſe Conſerven kanſt man am

billigſten in beſter friſcher Waare bei

Reinh Gebhardt Nachf r
Trockenes Breuuholz
à Wagen 2 A 255 der Korb 25 bei
Chr MIusche Gottesackerſtr 14 r

in empfehlende
Erinnernung

Kinderheilſtätte zu Jalzungen

Grosse L otterieZiehung am 8 u 9 März 1895 zu Meiningen
Hauptgewinn i W v 50,000 M Loose à l Mark

11 Stück 10 Mk Liſte 20 5 extra empfiehlt und verſendet
G II Fischer Halle a Poſtſir 18

OriginalLooſe der Trier Lotterie daſelbſt zu haben

Akademisches Lehrinstitut
für feinſte Damenſchneiderei lr

von
Meckelſtraſze 24 Martha Kunze Meckelſtraße 24

Unterricht im Schnittzeichnen Zuſchneiden und Anfertigen nach leicht
faßlichem preisgekrönten Syſtem 3monatlicher Kurſus Garantirt guter
Erfolg Beſte Empfehlungen Preis mäßig

Lebensversicher Cevellschaſt 7u Leiprig
alte Leipziger anf Gegenſeitigkeit gegründet 1830

Verſicherungsbeſtand
61600 Perſonen und 429 Millionen Mark Verſicherungsſumme

Vermögen 123 Millionen Mark
Gezahlte Verſicherungsſummen 84 Millionen Mark

Dividende an die Verſicherten für 1895

42 der ordentlichen Jahresbeiträge
Die Lebensverſichernngs Geſellſchaft zu Leipzig iſt bei günſtig

ſten Verſicherungsbedingungen Unanfechtbarkeit fünfjähriger Policen
ejne der gröſtten und billigſten Lebensverſicherungs Geſellſchaften
Alle Ueberſchüſſe fallen bei ihr den Verſicherten zu Nähere

Aunuskunft ertheilen gern die Geſellſchaft ſowie deren Vertreter

e General Agent Runge FCIauu e
Obere Leipziger Straſze

e

h c
Vnlbetſroſſe neu autgerigsten brennmgtert

e c
ad

S

e J

S ee

S ne

ort
Kaiserl Königl Hoklieferant

empfiehlt

zu ausserordentl billigen Preisen
in bekannt feinsten Qualitäten

e sein grosses Lager
Doutscher Schaumweine

t Franz Champagner

Pranz Rothweine We
Rhein Mosel Dngarweine

r Gherry Madeira Portwein Bl
Niederlage d sIPottel Broskowski

Halle a/S Gr Ulrichstrasse 28
W Pernsprecher 193

e S

e 2

m

W

Gebr Körting Körtingsdort bei Hannover
J Vertreter Ingenieur R Knoke Ilallo a Mühlweg 49

Stehende und liegende

W 5 Petroleum Benzin S
und eGasmotoren

unerreicht in geringem
Gasverbrauch u in Gleich

müssigkeit des Ganges

AektrischeBelenechtungs und
Kraſtüberfragungs

Anlagen

e

Gasdynamo und schnell laufende Bynnamo Masecehbinen
Piektro lotoren

c

Für den Anzetgenthell verantwortlich W Köntg in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit 2 Beiblättern

h

e
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